
 

         

   
 

        

         
       

     

    

         
 

   
      

 

        
         

         
        

         
         

      
   

       

       

Bezirksrat 
Wolfgang Cadilek 
cadilek.w@gmail.com 
Tel.: 0660 91 36 508 

An die 
Bezirksvertretung für den 10. Bezirk 
Keplerplatz 5 
1100 Wien Wien-Favoriten, am 12.03.2021 

Gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Wiener Bezirksvertretungen stellt der 
unterzeichnete Bezirksrat Wolfgang CADILEK für die Sitzung der Bezirksvertretung Wien-
Favoriten am 17. März 2021 folgenden Antrag: 

Antrag: Schaffung „Sonderkommission – Ausschuss gegen Kriminalität“ 

Die Bezirksvertretung Favoriten möge sich für die Schaffung einer „Sonderkommission – 
Ausschuss gegen Kriminalität“ aussprechen. 

Begründung: Nach den jüngsten Vorfällen in Favoriten sollen sowohl die neuen Formen der 
Kriminalität als auch die damit zusammenhängende Integrationsthematik in einer eigenen 
Kommission behandelt werden. 

Die vergangene Vollversammlung der Bezirksvertretung hat aufgezeigt, dass diese Themen 
sowohl sehr aktuell und emotional als auch sehr umfangreich sind. Daher müssen die 
zahlreichen Wünsche und die massive Sorgen der Bevölkerung künftig in einem gesonderten, 
neu zu schaffenden Gremium behandelt werden. Die Bezirksvertretung muss zeigen, dass sie 
die Bürger und deren Anliegen ernst nimmt. Ein Ignorieren oder Verharmlosen wie bisher 
darf es in Sachen Kriminalität nicht mehr geben. Durch die umfangreiche und komplexe 
Sachlage dieser Problematik in Favoriten (Agenden des Bundes, der Stadt, des Bezirk und 
vieles mehr) bedarf es einer weitreichenden, weitsichtigen und auch wertfreien 
Einschätzung. Genau dazu dient die „Sonderkommission – Ausschuss gegen Kriminalität “. 

Die Lage in Favoriten ist durch die vermehrten Sprachbarrieren, die unterschiedlichen 
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politischen und religiösen Strömungen und die nicht zu leugnenden sozialen und finanziellen 
Unterschiede komplex. Diese Problematik darf nicht parteipolitisch abgehandelt werden. Ein 
persönlicher Zugang zur leidtragenden Bevölkerung und auch zu den Verursachern kann eine 
parteipolitische Werteeinstellung eventuell verändern. Der Verpflichtung, diese Thematik 
auch vor Ort und mit allen betroffenen Bürgern von Favoriten zu bearbeiten und 
gegebenenfalls zu lösen, können wir uns nicht entziehen. Es darf nicht Bestand haben, dass 
Parteien bei dieser Thematik politische Vorteile auf Kosten der Bevölkerung lukrieren. 

Die Sprache ist der Schlüssel zum Erfolg. Verstehen und verstanden zu werden führt zu 
Gemeinsamkeit. Eine wertfreie und wertschätzende Mediation für die Bezirksvertretung 
unter Einbindung der Bevölkerung sowie aller relevanten öffentlichen Institutionen und 
Vereine kann ein hilfreiches Mittel hin zu einem Miteinander in Favoriten sein. 

. 

Bei Ablehnung dieses Antrages wäre eine Begründung wünschenswert, damit die 
Beweggründe der Ablehnung bei künftigen Anträgen eventuell berücksichtigt werden 
können. Im Sinne einer pro-aktiven gemeinsamen Herangehensweise an das Thema im Sinne 
der Favoritner Bevölkerung ersuche ich jedoch um Zustimmung. 

Wolfgang CADILEK 

Bezirksrat – Favoriten 

https://nichtentziehen.Es

